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DAS PLATEAU DER UNBEZAHLTEN ARBEIT
Seit 40 Jahren übernehmen Frauen den Löwenanteil der unbezahlten Arbeit



ZEITVERWENDUNG FÜR UNBEZAHLTE 
ARBEIT IM GESCHLECHTERVERGLEICH 2021/2022

Frauen und Mädchen
62%

Männer und Buben
38%

Quelle: Statistik Austria, „Zeitverwendungserhebung 2021/22“ im Auftrag der Bundesministerin für Frauen, Familie, Integration und Medien;
https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/zeitverwendung 

Frauen & Mädchen
Durchschnittlich pro Tag, in Std:Min

03:58

Männer & Buben
Durchschnittlich pro Tag, in Std:Min

02:26



→ Frauen und Mädchen, Durchschnitt pro Tag (2021/22): 3 h 58 Minuten 
→ Männer und Buben, Durchschnitt pro Tag (2021/22): 2 h 26 Minuten 

Insgesamt wurden 2021/2022 von erwachsenen Frauen und Männern unter 65
Jahren an einem durchschnittlichen Tag rund 17 Mio. Stunden an unbezahlter
Arbeit geleistet. Frauen erledigten knapp zwei Drittel (62 %) der unbezahlten
Arbeit wie Hausarbeit, Kindererziehung oder Pflege von Angehörigen. Männer
hingegen nur etwas mehr als ein Drittel (38 %).

WER LEISTET IN ÖSTERREICH WIE VIEL UNBEZAHLTE
CARE-ARBEIT? 

Quelle: Statistik Austria, „Zeitverwendungserhebung 2021/22“ im Auftrag der Bundesministerin für Frauen, Familie, Integration und Medien;
https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/zeitverwendung 



VERTEILUNG DER ERWERBSARBEIT UND 
CARE-ARBEIT IN ÖSTERREICH

Quelle: Statistik Austria, „Zeitverwendungserhebung 2021/22“ im Auftrag der Bundesministerin für Frauen, Familie, Integration und Medien;
https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-soziales/zeitverwendung 

Erwerbsarbeit Unbezahlte Arbeit

Durchschnittliche Zeit pro Tag für bezahlte und unbezahlte Arbeit in Stunden und Minuten
Zahlen beziehen sich auf in Österreich lebende erwachsene Personen unter 65 Jahren

03:19 04:19

04:56 02:29

Frauen: 07:38

Männer: 07:25

Gesamt
Frauen

Männer







Jede zweite erwerbstätige Frau (50 %) arbeitet in Österreich in Teilzeit, während
das bei einem von 7 Männern (13,7 %) der Fall ist. Frauen nannten als häufigsten
Grund für ihre Teilzeitbeschäftigung Betreuungsaufgaben, bei Männern resultiert
die Teilzeit häufiger aus persönlicher Präferenz oder aus Gründen der
Weiterbildung. Nur 10,4 % der Frauen mit einem Kind unter drei Jahren arbeiten in
Vollzeitbeschäftigung. 

Unterschiede im Erwerbsleben spiegeln sich auch in den Pensionen wider.
Frauen sind daher wesentlich stärker von (Alters-)Armut betroffen oder bedroht.
Die gesundheitlichen Folgen der Mehrfachbelastung sind ebenfalls gravierend. 

CARE-ARBEIT & IHRE FOLGEN

Quelle: Statistik Austria, Teilzeitarbeit, Teilzeitquote 2024
https://www.statistik.at/statistiken/arbeitsmarkt/arbeitszeit/teilzeitarbeit-teilzeitquote



Alterspensionen 2024 (Durchschnitt)
Frauen: 1.527 € brutto
Männer: 2.535 € brutto
(14 x jährlich)

→ Frauen erhalten jährlich etwa 14.112 € brutto weniger als Männer.

GENDER PENSION GAP

Pensionen der Frauen
um 39,7 % niedriger

Männer bekommen
um 66 % mehr

Quelle: Städtebund, Equal Pension Day am 7. August 2025: Pensionsunterschiede zwischen Männern und Frauen erstmals unter 40 Prozent
https://www.staedtebund.gv.at/themen/frauen/equal-pension-day/#:~:text=Equal%20Pension%20Day%20am%207,noch%20bei%2043%2C3%20Prozent.


